
BAD KÖTZTING. Nur über den den Be-
such zeigte sich Vorsitzender Wilfried
Oexler bei der Jahreshauptversamm-
lung des Tierfreundekreises Bad Kötz-
ting enttäuscht, denn lediglich 25 Mit-
glieder waren der Einladung gefolgt.
„Aber die wichtigsten Personen sind
da“, blickte er nach dem Totengeden-
ken nach vorn und stellte fest: „Der
Tierfreundekreis ist nach wie vor im
Aufwind. Aus einer Träumerei wird
zunehmend Realität.“ Die Mitglieder-
zahl sei inzwischen auf 900 gestiegen,
die Zahl 1000 sei nicht mehr utopisch,
besonders, wenn jeder Katzenbesitzer
Mitgliedwerde.

Nachdem vor Jahresfrist die 2. Vor-
sitzende ihr Amt niederlegt hatte, sei
die Wahl von Karl Wartha eine gute
Entscheidung gewesen, denn er habe
Unbeschreibliches für den Verein ge-
leistet, von der finanziellen Unterstüt-
zung über die täglichen Hilfe bei
Handwerkerarbeiten im Haus bis hin
zumMitgliederzuwachs.

Optimale Rahmenbedingungen

So sah Oexler den Verein auch auf ei-
nem guten Weg, „aber nicht wegen
uns selber, sondern der Tierewegen.“

Nach wie vor seien die optimalen
Rahmenbedingungen gültig: eine flei-
ßige Mannschaft, geordnete Finanzen,
steigende Mitgliederzahlen und per-
fekte Unterkunft. Wie proper sich die-
se inzwischen darstellt, wurde durch
eine Power-Point-Präsentation von
Karl Wartha sichtbar. Die Küche ist
neu, ebenso die Fußböden
und die Innentüren wur-
den umgestaltet. Die Ar-
beit sei auch professionel-

ler geworden, stellte Oexler fest. Kast-
rieren und Chippen der Katzen sei in-
zwischen selbstverständlich. Die Tiere
werden nicht mehr nur für ein paar
Euro abgegeben, sondern die Gebühr
betrage 100 Euro. Damit sollen die
Kosten für zwei Impfungen, Entwur-
mung, Kastration sowie Chip-Einsatz

abgedeckt werden: „Wer ein Tier
haben will, muss sich seiner auch
körperlich und finanziell anneh-

men.“
Nicht gut zu sprechen war

er in Hinsicht Tierschutz
auf die Politik: „Ginge es
ausschließlich um den
Tierschutz, dürfte kein

Tierfreund mehr CSU wäh-
len“, nahm sich der Sprecher
besonders Bundeslandwirt-

schaftsminister Schmidt vor. Kein Ver-
ständnis brachte er auf, dass im bayeri-
schen Doppelhaushaltsplan bei einem
Volumen von 117 Milliarden Euro
kein Euro für den Tierschutz ausge-
wiesen würde. Nachholbedarf sah er
auch bei der Kostenübernahme von
Fundtieren. Als positives Musterbei-
spiel führte er die Gemeinde Trait-
sching an, die ihren Beitrag deutlich
erhöht habe. Bei drei Gemeinden aller-
dings seien sogar Nachverhandlungen
notwendig. Der Verein sei bei der Ver-
wahrung und Unterbringung behilf-
lich, übernehme aber keine Kosten.
„Wir wollen, dass die Gesellschaft an-
erkennt, was wir leisten. Wir haben es
nicht mit Sachen zu tun, sondern mit
Tieren!“ Umfangreich war seine Dank-
adresse, allen voran an Karl und Anna

Wartha. Dem Tierarzt Dr. Zach dankte
er für die veterinäramtliche Aufsicht,
Marlies Selinski und ihrer Mann-
schaft, dass es im Haus so gut laufe
und Anneliese Rosenlehner für die
jahrelange Kassenführung. Ein ganz
besonderer Dank in Form eines Blu-
menstraußes ging an Helga Sellmann,
die nach 13 Jahren im Amt ihren
Schriftführerposten in jüngere Hände
legte. Vergelt’s Gott sagte er auch Ein-
zelhandelsgeschäften für das Aufstel-
len der Futterspendenbox oder die di-
rekte finanzielle Unterstützung.

Lob für das gute Miteinander

Karl Wartha dankte nicht nur „dem
guten Vorsitzenden, der sich nicht zu
schade ist, selbst mitanzupacken“, son-
dern auch allen Helfern: Durch Team-
work wurde die Baumaßnahme Kat-
zenhaus gemeistert. „Ich bin stolz auf
Euch und den Schulterschluss“, freute
er sich über die Solidarisierung. Aber
auch in diesem Jahr wie auch in den
kommenden gebe es noch einiges zu
tun, bis alles picobello sein werde.
Zum Ende seiner Ausführungen war
es ihm ein besonderes Vergnügen den
erfolgreichen Mitgliederwerber zu
danken. Durch deren Einsatz konnten
dem Verein 93 neue Mitglieder zuge-
führt werden.Marlies Selinski warb 24
neue Mitglieder, die „Hasenspezialis-
tin“ Daniela Thebuss 20.

Die Schriftführerin Helga Sellmann
hielt Rückschau auf 2016. Anzie-
hungspunkt war der Tag der offenen
Tür. Sieben Flohmärkte und die Betei-
ligung an der Historischen Nacht und
dem Kneippfestival in Bad Kötzting
sowie am Weihnachtsmarkt in Blai-
bach halfen bei der Finanzierung der
Vereinsaufgaben. Die Teamleiterin
Marlies Selinski berichtete von 192
aufgenommenen Katzen, von denen
neun aufgrund ihres Gesundheitszu-
standes gestorben sind. 164 Katzen
konnte ein schönes neues Zuhause
vermittelt werden. Positives bekam die
Versammlung auch von der Schatz-
meisterin Anneliese Rosenlehner zu
hören. Trotz der vielfältigen Kosten
für Tierarzt, Futter und Gebühren
konnten dank der Mitgliedsbeiträge,
Spenden und Aktionen des Vereins
dem Vereinsvermögen ein ansehnli-
cher Betrag zugeführt werden. (kni)

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 93
neueMitglieder sind gewor-
benworden. Tierfreunde-
kreis Bad Kötzting freut sich
auch darüber, dass die Arbeit
professioneller geworden ist.

DieMitgliederzahl ist auf 900 gestiegen

Vorsitzender Wilfried Oexler (vorne links) und sein starkes Team Foto: kni

Einen großen Blumen-
strauß erhielt Helga
Sellam für 13-jährige
Mitarbeit im Vorstand
als Schriftführerin.
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VORSTANDSCHAFT

➤ Einstimmig: Bei den Neuwahlen wur-
den alle Amtsinhaber, soweit sie wieder
kandidierten, ohne Gegenstimme oder
Enthaltung wiedergewählt.
➤ Vorsitzende:Wilfried Oexler wurde als
1. Vorsitzender, Karl Wartha als 2. Vorsit-
zender bestätigt.
➤ Kontinuität:Weiterhin im Amt bleiben
auch Anneliese Rosenlehner als Schatz-
meisterin, sowie die Kassenprüferinnen

Jutta Bründl und GertraudWeber.Mela-
nie Baumgartner löst Helga Sellman als
Schriftführerin ab.
➤ Beisitzer: Zwölf Beisitzer unterstützen
den Vorstand: Jutta und Gerhard Kugler,
Angelika Hirsch, Jürgen Hübsch, Ramo-
naWilhelm, Agnes Kohlberger-Meier, Ro-
switha Sporrer,Martina Kamera, Kerstin
Fuchs, Dr. Alois Zach,Marlies Selinski
und Rudolf Rosenlehner. (kni)

MILTACH. Am Sonntag, 7. Mai, werden in der
Pfarrgemeinde Miltach 16 Kinder ihre feierli-
che Kommunion begehen. Dieser Tag soll für
die jungen Christen, aber auch für deren Fami-
lien und Verwandte sowie für die gesamte Re-

16 Kinder im Mai zum ersten Mal am Tisch des Herrn
gentalgemeinde wieder ein ganz besonderer
und schöner Festtag werden. Beim Gottesdienst
am vergangenen Samstagabend wurden die
Kinder der 3. Klasse den Gläubigen vorgestellt.
Die Messfeier wurde mit Liedern von Martini

Rhythmix unter Leitung von Christine Hoff-
mann-Raab mitgestaltet. Instrumental wurden
die Frauenstimmen von Robert Vogl und Karin
Zollner begleitet. Erstkommunion haben in die-
sem Jahr Quirin Block, Luis Früchtl, Lukas

Heigl, Sebastian Kollmer, LukasWallner, Johan-
na Block, Helena Breu, Sophia Bücherl, Stefanie
Kern, Hannah Kolmer, Alina Kunth, Sophia
Rackl, Fabienne Ruhland, Nadine Vogl, Maya
Wischmann und TimMayer. (kcr)
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Biker bei Sturz verletzt
BAD KÖTZTING.AmSamstagnachmit-
tag geriet ein 41-jährigerMotorradfah-
rer in einer Kurve bei Ried am Seeins
Rutschen. ImKurvenbereich befand
sich Rollsplitt. Der Kradfahrer stürzte
die Böschung hinunter. Er wurde auf-
grund seiner Verletzungenmit dem
Rettungswagen in ein Krankenhaus
gebracht; Sachschaden: zirka 500 Euro.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

Alkohol im Kurpark
BAD KÖTZTING.AmSamstag gegen
20.30 Uhrwurden drei Personen beim
Alkoholgenuss imKurpark angetrof-
fen. Laut Satzung der Stadt ist dies dort
nicht erlaubt. Das Trio erwartet nun
eine Ordnungswidrigkeitenanzeige.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

Fraktur am Nasenbein
BAD KÖTZTING. In der Nacht zum Sonn-
tag gerieten zweimännliche Personen,
in einer Diskothek aneinander. Als ein
21-Jähriger den Streit schlichtenwoll-
te und dazwischen ging, wurde er von
demBeteiligten (26) zweimalmit der
Faust ins Gesicht geschlagen. Der 21-
jährige erlitt eine Nasenbeinfraktur.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

Sparschwein gestohlen
BAD KÖTZTING.EinUnbekannter ent-
wendete am Freitag zwischen 10 und
18 Uhr ein buntes Sparschwein, das
auf demTresen eines Ladengeschäfts
in der Holzapfelstraße stand. Der In-
halt, zirka 150 Euro, sollte eigentlich
demTierfreundekreis Bad Kötzting zu-
gute kommen. Personen, die sachdien-
liche Angaben zumTathergang
und/oder zu demunbekannten Täter
machen können, werden gebeten, sich
mit der PI in Verbindung zu setzen.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

Scheiben eingeschlagen
BAD KÖTZTING.AmFreitag, 11.30 bis 16
Uhr, wurde an einem schwarzenHy-
undai, der am Parkplatz des Aqacur ab-
gestellt war, von einemUnbekannten
die Seitenscheiben der Fahrertüre ein-
geschlagen. Aus dem Fahrzeugwurde
nach derzeitigem Ermittlungsstand
nichts entwendet. Personen, die sach-
dienliche Angaben zumTathergang
und/oder zu demunbekannten Täter
machen können, werden gebeten, sich
mit der PI in Verbindung zu setzen.
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